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«USTRINKETE» IM PÖSCHTLI
Die «Post» in Agasul 
hat morgen zum letzten 
Mal geöffnet – eine 
Familienära geht zu Ende.  10
NACHHALTIGKEIT IM FOKUS
In einer Projektwoche 
nahm sich die Sekundar-
schule Grafstal dem 
Thema Nachhaltigkeit an.  11
KANTON ÜBERNIMMT 10 
PROZENT DER BAUKOSTEN
WEISSLINGEN  Der Kanton hat sich 
mit 100 000 Franken aus dem 
Sportfonds am Ergänzungsbau 
Clubhaus auf der Sportanlage 

Mettlen beteiligt. Aufgrund des 
Konzepts einer polysportiven 
Anlage übernimmt der Kanton 
den Maximalsatz von 10 Pro-
zent der Baukosten. Vor Kur-
zem hat die Baukommission mit 

Vertretern aus Behörden, dem 
FCW und TCW nun ihre Arbeit 

aufgenommen. Nun geht es da-
rum, die wichtigsten Arbeiten 
(Heizung, Sanitär, Elektrisch, Bau-
meisterei) auszuschreiben, damit 
eine Kostengenauigkeit von +/- 10 
Prozent erzielt werden kann. REG

MANUFAKTUR 
STATT FABRIK
Japan-Fan Roman Donzé stellt 
seine Salatsaucen und Dips 
neu in Illnau her.  SEITEN  2 UND 3

Foto: PD
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ILLNAU-EFFERTIKON  Roman Donzé 
hat seine Manufaktur Akari 
Taste von Kloten nach Illnau 
verlegt. In einer ehemaligen 
Schoggi-Fabrik produziert er 
japanisch geprägte Dressings 
und Dips. 

Kohl? Nein. Essig? Eher nicht. 
Zwiebeln? Genau! Am Dorfbach 
2a in Illnau riecht es definitiv nach 
gekochten Zwiebeln. Roman 
Donzé nickt. Gerade sei eine 
Charge «Kabuki Sweet Onion 
Dressing» übers Produktionsband 
gelaufen, sagt er. 

Und setzt gleich zu einem Wer -
betrailer an: Die Tamanegi-sos – 
japanisch für Zwiebelsauce – sei 
mild und schön süss. «Sie passt 
gut zu Blattsalaten, aber auch zu 
Summer Rolls, einer Art vietna -
mesischer Frühlingsrollen.»

Roman Donzé ist Eigentümer 
der Akari Taste GmbH. Gemein -
sam mit seiner Frau Dana und elf 
Mitarbeitenden produziert er 
Dressings, Poke-Saucen und Dips 
auf der Basis von typisch japani-
schen Rohstoffen wie Sojasauce, 
Sesam und Reiswein. 

400 TONNEN SAUCEN WERDEN 
JÄHRLICH PRODUZIERT
Im Oktober hat er seine Firma von 
Kloten nach Unterillnau verlegt. 
«In den 16 Jahren in Kloten haben 
wir uns räumlich immer mehr ver -
zettelt, da wir laufend dazumieten 
mussten», erklärt er. «Hier in Ill -
nau ist nun alles auf 2000 Quad -

ratmetern und auf drei Etagen un -
ter einem Dach vereint: Produk -
tion, Lager, Büros und unsere 
Showküche.» 

Die neuen Räumlichkeiten be -
finden sich in der ehemaligen 
Chocolat-Pfister-Fabrik. «Weil 
hier noch bis 2017 Schoggi produ -
ziert wurde, war bereits ein Gross-
teil der Vorgaben für die Lebens -
mittelproduktion erfüllt», sagt 
Donzé. Der Firmeninhaber spricht 
lieber von einer Manufaktur als 
von einer Fabrik. «Unsere Pro -
dukte sind von A bis Z selbst ge -
macht – von der Rezeptur bis hin 
zur Verpackung.»

400 Tonnen Saucen stellt Akari 
Taste jährlich her. 80 Prozent sind 
gemäss Kundenvorgaben – Gast-
gewerbe und Detailgrosshandel – 
konfektionierte Fertigprodukte. 
Die restlichen 20 Prozent gehen 
unter der Eigenmarke Kabuki in 
den Verkauf. Diese findet sich in 
den Delikatessregalen von Globus, 
Manor und Coop und in vielen 
Comestibles-Läden.

SPRACHREISE FÜHRTE ZU LEIDENSCHAFT 
FÜR JAPANISCHE KÜCHE
So auch besagtes «Kabuki Sweet 
Onion Dressing» – eine von acht 
Salat-Dressings, wobei der Begriff 
zu kurz greift. «Unsere Dressings 
funktionieren auch zum Ab -
schmecken von Wokgemüse, Reis, 
Pasta, oder als Marinade für 
Fleisch- und Fleischalternativen», 
erklärt Donzé. «Eine Schüssel 
Pasta oder Reis und einen Gutsch 
Kabuki darüber – und schon ist 

der Znacht für den Single-Haus -
halt fertig.» Wie aber kommt ein 
diplomierter Techniker und Kom -
munikationsplaner dazu, japani -

sche Salatsaucen herzustellen? 
Seine Eltern seien beide gern am 
Herd gestanden. Sein Bruder 
habe später sogar Koch gelernt. 
«Und so war schliesslich immer 
ich derjenige, der noch rasch den 
Salat für den Znacht angemacht 
hat.» 

Mit 22 Jahren habe er sich dann 
in einer Sprachschule in Neusee-
land mit einem Japaner angefreun-
det. Anschliessend seien sie noch 
einen Monat lang zusammen ge-
reist. «Mein Freund hat jeweils für 
uns gekocht. Seither brenne ich 
für die japanische Küche.»

VOM RESTAURANT 
ZUR GROSSPRODUKTION
2008 stiess Roman Donzé eher zu-
fällig in einem japanischen Res-
taurant in der Berner Markthalle 
auf die dortigen Salatsaucen – und 
war begeistert. Und nicht nur er: 
«Die Leute standen jeweils mit ih -
rer eigenen Tupperware an, um 
sich Sauce für daheim abfüllen zu 
lassen», erzählt er. 

«Als der Koch aus Zeitgründen 
damit aufhören wollte, war für 
mich klar, dieses authentische 
Produkt muss gerettet werden.» In 
der Folge gründete er mit zwei 
Partnern die Akari Taste GmbH 
zur Herstellung und zum Vertrieb 
der Kabuki-Saucen. Gestartet 
wurde in einer alten Metzgerei 
beim Letzigrund in Zürich. 

Wochenende um Wochenende 
habe er neben seinem eigentlichen 
Job Saucen abgefüllt. «Als uns 
dann schon kurz darauf Coop ins 

SEINE KABUKI-SAUCEN STEHEN 
SCHWEIZWEIT IN DEN LÄDEN

«GESCHMACKS- 
VERSTÄRKER  

ODER KÜNSTLICHE  
ZUSATZSTOFFE 
SIND TABU.»

Roman Donzé, Inhaber Manufaktur Akari Taste

Das Kabuki-Sortiment umfasst neben acht Salatdressings unterdessen auch Dips und Poke-Saucen. �Fotos: Madeleine Schoder
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Sortiment aufgenommen hat, bin 
ich zu 100 Prozent eingestiegen, 
und wir sind nach Kloten umgezo -
gen.» Seit 2022 ist der 49-Jährige 
alleiniger Eigentümer der Manu -
faktur.

«Die Leute erkennen unsere 
Saucen am natürlichen Ge-
schmack», sagt er. «Geschmacks-
verstärker oder künstliche Zusatz -
stoffe sind tabu.» Obwohl nicht 
pasteurisiert, seien sie sehr lange 
haltbar – bis zu zwei Jahre im 
Kühlschrank. 

«Das darf ich natürlich so nicht 
offiziell auf der Etikette schreiben, 
dort steht sieben Monate», sagt er 
und schmunzelt. «Aber es funkti -
oniert tatsächlich.»

VEGAN UND NEU  
AUCH GLUTENFREI
Dass alle Produkte vegan seien, sei 
Japan geschuldet. «Die dortigen 
Saucen enthalten traditionell keine 
tierischen Bestandteile.» Nicht 
erst seit Corona bezieht Roman 
Donzé möglichst viele Rohstoffe 
aus der Schweiz. 

Den Reisweinessig beispiels-
weise lässt er in einer Obstmoste-
rei im Freiamt herstellen. Sesam 
und Wasabi, zwei weitere wichtige 
Komponenten, kommen jedoch 
aus Japan, wie auch die Sojasauce. 
Donzé hat erst kürzlich einen Lie -
feranten entdeckt, der diese glu-
tenfrei anbietet. «Viele Leute wis -
sen nicht, dass Sojasauce Gluten 
enthalten kann. Dem wollen wir 
Rechnung tragen.» 

� ALMUT BERGERWo einst Schweizer Schokolade hergestellt wurde, laufen heute von Japan inspirierte Saucen und Dips über die Bänder.  � 



Illnau-Effretikon

Am 9. Dezember 2024 starb in Illnau-Effreti-
kon

Peter Wenger 

geb. 1949, wohnhaft gewesen in Effretikon.
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Illnau-Effretikon

Am 5. Dezember 2024 starb in Winterthur

Ursula Huber 

geb. 1942, wohnhaft gewesen in Effretikon.

Die Abdankung findet am Freitag, 20. De-
zember 2024 um 14.30 Uhr in der reformierten 
Kirche Effretikon statt.

Illnau-Effretikon

Am 2. Dezember 2024 starb in Illnau-Effretikon

Paul Gschwend

geb. 1938, wohnhaft gewesen in Effretikon.

Die Abdankung findet am Donnerstag, 19. De
zember 2024 um 14.30 Uhr in der katho
lischen Kirche Effretikon statt.

�
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in der  Kirche Illnau , 10.00 Uhr 
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Illnau-Effretikon

Am 7. Dezember 2024 starb in Illnau-Effretikon

Ingeborg Spalletta 

geb. 1927, wohnhaft gewesen in Effretikon.

Die Beisetzung findet am Dienstag, 7. Januar 
2025 um 14.00 Uhr auf dem Friedhof Illnau 
statt.

Illnau-Effretikon

Am 3. Dezember 2024 starb in Illnau-Effreti-
kon

Christa Uebelhart 

geb. 1927, wohnhaft gewesen in Effretikon.

Die Beisetzung findet am Dienstag, 17. De-
zember 2024 um 14.00 Uhr auf dem Friedhof 
Effretikon statt.

Illnau-Effretikon

Am 6. Dezember 2024 starb in Zürich

Marion Lüssi 

geb. 1942, wohnhaft gewesen in Effretikon.

Die Abdankung findet am Mittwoch, 18.  
Dezember 2024 um 14.30 Uhr in der refor-
mierten Kirche Effretikon statt.
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KANTON ZÜRICH STREICHT BIS ZU  
ELF RAV-STANDORTE
REGION Im Kanton Zürich soll es 
künftig nicht mehr 16, sondern 
nur noch fünf bis sieben  
Regionale Arbeitsvermittlungs -
zentren (RAV) geben.  
Der Kanton will Standorte  
abbauen und die Dienstleistung 
auf wenige Standorte  
konzentrieren.

Ob auch RAV-Filialen im Ober -
land gestrichen werden, ist ge-
mäss Angaben des Kantons noch 
offen. Aktuell gibt es Standorte in 
Fehraltorf, Rüti und Uster.

Der Kanton reagiert damit auf 
die Veränderungen in der Ar -
beitswelt, wie es in einer Mittei -
lung vom Freitag heisst. Sie be-
treffen in erster Linie die Art der 
Anmeldung. 85 Prozent der Per -
sonen, die sich beim RAV anmel -
den, machen das auf dem digita-
len Weg. Dieser Trend dürfte sich 
fortsetzen. Deshalb kommt der 
Kanton weg von dezentralen 
Standorten.

Kommt dazu, dass die Flächen 
an den Standorten auf Arbeitslo -
senzahlen von bis zu 5 Prozent aus-
gelegt waren. Diese Zahl wurde in 
den vergangenen 20 Jahren nie er-
reicht. Im Oktober 2024 lag sie bei 

2,3 Prozent. Im November stieg sie 
auf 2,4 Prozent an. Im Rahmen der 
Neustrukturierung will der Kanton 
auch den Zugang zur digitalen 
Plattform verbessern. Die Informa -
tionen sollen einfacher und ver -

ständlicher werden. Die neuen 
Strukturen sind Teil der Strategie 
2025 bis 2030. Bei der Zusam-
menlegung sollen gemäss Mittei -
lung des Kantons keine Stellen 
abgebaut werden. SDA/EMA

Im Zürcher Oberland gibt es aktuell drei RAV-Filialen – eine davon in Fehraltorf. �Symbolfoto: Dominique Meienberg 
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PREMIERE FÜR «BUCHSTART»  
IN DER BIBLIOTHEK ILLNAU
ILLNAU-EFFRETIKON  In der  
Bibliothek Illnau findet neu der  
«Buchstart» statt – er soll die 
erste Begegnung von Kindern 
mit Büchern fördern.

Am 19. Dezember findet zum ers -
ten Mal die Veranstaltung «Buch -
start» in der Bibliothek Illnau statt. 
«Buchstart» fördert die erste Be-
gegnung von Kindern mit Bü -
chern. Die Zielgruppe von «Buch -

start» sind Kinder im Alter von 0 
bis 4 Jahren und ihre Eltern sowie 
erwachsene Bezugspersonen. Zu-
sammen mit Marlies Mertl, Lese -
animatorin Institut für Kinder- 
und Jugendmedien, wird die Welt 
der Sprache, Bücher, Verse und 
Lieder entdeckt. Beginn ist um 
9.30 Uhr in der Bibliothek Illnau 
an der Weisslingerstrasse 1 und 
die Veranstaltung dauert bis etwa 
10 Uhr. REG
WWW.BIBLIOTHEKSVEREIN.CH/ILLNAU

Von der neuen Veranstaltung sollen Kinder von 0 bis 4 Jahren angesprochen werden. �Symbolfoto: Pixabay

CHRISTBAUMVERKAUF  
IM ESELRIET
ILLNAU-EFFFRETIKON  Der Forst-
betrieb von Illnau-Effretikon 
lädt ab Donnerstag,  
19. Dezember, zum  
Christbaumverkauf ein.

Der Christbaumverkauf findet wie 
gewohnt im Eselriet an der Illnau -
erstrasse statt (Lichtung gegen-
über dem Schulhaus Eselriet). Die 
Parkplätze, die benutzt werden 
können, sind ausgeschildert. Am 
Samstag, 21. Dezember, kann ein 

Raclette genossen werden oder an 
allen Verkaufstagen ein Cervelat 
(zum selber Grillieren).

Der Christbaumverkauf im 
Eselriet findet an folgenden Tagen 
statt:

	� Donnerstag, 19. Dezember: 
13.30 bis 16 Uhr

	� Freitag, 20.Dezember:  
13.30 bis 16 Uhr.

	� Samstag, 21. Dezember:  
9 bis 16 Uhr. 

	� Montag, 23. Dezember:  
13.30 bis 16 Uhr. REG

Vom 19. Dezember an verkauft der Forstbetrieb Illnau-Effretikon wieder Christbäume. �Symbolfoto: Pixabay 
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Herzlich willkommen bei der Effi Taxi 
GmbH in Effretikon! 
Immer bereit, Sie bequem von A nach B zu fahren. 

Schnell, sicher und freundlich. Seit Mitte der 50er-Jahre gehört 
die Firma Effi-Taxi zu Illnau-Effretikon und prägt mit ihrer Prä-
senz das Stadtbild mit. Wir freuen uns, dass Sie auf unser Unter-
nehmen aufmerksam geworden sind und dass Sie sich für eine 
Fahrt mit uns interessieren – egal, wohin die Reise gehen darf! 
Wir sind ein kleines, kundenorientiertes Dienstleistungsunter-
nehmen mit Standplatz Bahnhof Effretikon.

Unsere Betriebszeiten:  
Sonntag bis Donnerstag: 5.00 Uhr bis 1.00 Uhr

Freitag und Samstag: durchgehend.

Immer bereit, Sie bequem von A nach B zu fahren. 

Schnell, sicher und freundlich 

Effi-Taxi  
Telefon 052 343 43 43

postfach 
8307 effretikon 
fax 052 343 43 84 �W�W�W���E�F�l�
�T�A�X�I���C�H

Ihr kompetenter Ansprechpartner 
für sanitäre Anlagen
Badezimmer-Umbauten, Neubauten, 
Reparaturservice, 
Projektplanung – alles aus einer Hand
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Bietenholzstrasse 32 | 8307 Effretikon
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Das spezielle 
Fachgeschäft...

...für Weihnachts- 
geschenke

Usterstrasse 15 
8308 Illnau
Tel. 052 346 11 78
beck.nuessli@bluewin.ch
www.illnauerli.ch

Lebchueche, Christstolle, Grittibänz 
die  feinste Wiehnachtsspezialitäte gits bi eus.

Mit Liebi vo Hand gmacht.

25. / 26. Dez &  01. / 02. Jan Geschlossen



Geling Garantie zu Weihnachten mit der 
Metzgerei Buffoni, Illnau
Zur Weihnachtszeit herrscht im Dorfzentrum in Illnau reges Trei-
ben. Das Team der Metzgerei Buffoni bereitet für Sie das edle  
Illauer Fondue Chinoise mit frisch geschnittenen, zarten Fleisch-
stücken vor, liebevoll auf Platten angerichtet. Ebenso beliebt 
sind die im Jahr 2024 mit SFF-Goldmedaillen ausgezeichneten 
Filets im Teig, gefüllt mit einer aromatischen Brätmischung und 
festlich mit einer Teig-Rose verziert. Ein Genuss der Extraklasse 
sind auch unsere hausgemachten, saftigen Festtagsschinken.

All dies und vieles mehr können Sie bequem auf  
www.buffoni-metzgerei.ch/online reservieren und an Ihrem 
Wunschtag abholen.

Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen und Ihre Bestellungen – wir 
bereiten alles mit Sorgfalt zu, um Sie und Ihre Liebsten damit 
zu begeistern.

Metzgerei Buffoni AG 
Usterstrasse 12, 8308 Illnau, www.buffoni-metzgerei.ch/online

Nächstes Erscheinungsdatum der SonderseiteNächstes Erscheinungsdatum der Sonderseite
«Gewerbe Illnau-Effretikon, Lindau»«Gewerbe Illnau-Effretikon, Lindau»

ist der 16. Januar 2025ist der 16. Januar 2025
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Gerüstbau – unsere Leidenschaft
www.fritzgeruestbau.ch

�3�I�l�ˆ�N�H�U�V�W�U�D�V�V�H���������������������.�H�P�S�W�W�K�D�O
�������������������������������L�Q�I�R�#�I�U�L�W�]�J�H�U�X�H�V�W�E�D�X���F�K
Wir wünschen Ihnen frohe Festtage!

fritz bau + gerüst ag

GRATIS SCHÄTZUNG 
IHRER IMMOBILIE

Joshua Pfändler • 078 351 51 81
www.dailyhomes.ch 
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AUFS PÖSCHTLI UND SEINE WIRTIN ANSTOSSEN
ILLNAU-EFFRETIKON  Vor einem 
Jahr starb Wirtin Heidi Berger 
unerwartet. Die «Post» in  
Agasul blieb seither zu. Morgen 
Freitag begeht die Familie das 
Ende einer 140-jährigen Ära 
mit einer «Ustrinkete». 

Über dem Kachelofen in der Post-
Gaststube hängt eine mächtige 
Kuhglocke. «Dorffest Agasul – 
Wappenweihe 1987» ist darauf zu 
lesen. «Die Glocke wird hier in 
Agasul ein neues Zuhause finden. 
Wo, ist noch in der Abklärung», 
sagt Jasmin Berger. «Dass sie im 
Dorf bleibt, wäre auch im Sinn 
meiner Mutter.» In der Beiz in  
Illnau-Effretikons Aussenwacht 
scheint die Zeit stehen geblieben 
zu sein. Dunkles Täfer, wohin das 
Auge blickt. In einer Ecke hängt 
ein verblasstes Foto des berühm-
ten Pferdegespanns der Hürli-
mann-Brauerei. 18.50 Franken für 
ein Halbeli Fendant, 16.40 Fran -
ken für das Kotelett mit Salat. Das 
Buffet aus den 60er-Jahren zieren 
unzählige Abziehbilder.

Wirtin Heidi Berger war 69, als 
sie Ende Oktober 2023 starb. «Ein 
Herzinfarkt aus heiterem Himmel, 
wie schon bei meinem Grosi», er-
zählt Tochter Jasmin bei einem 
Kafi an einem der roten Resopalti -
sche. «Mami hat immer gesagt, sie 
wolle mit 70 mit dem Wirten auf -
hören und das Haus verkaufen. 
Nun verkaufen wir es ohne sie.»

STAMMGÄSTE PERSÖNLICH  
INFORMIERT
Zuletzt hatte Heidi Berger nur 
noch Montag bis Donnerstag ge -
öffnet. Noch an ihrem Todestag, 
einem Donnerstag, entschieden 
sich ihre vier Kinder, am folgenden 
Montag nochmals aufzutun. «Wir 
kannten ihren Handycode nicht 
und wollten die Stammgäste nicht 
mit einem Zettel an der Tür ab -
speisen.» Stattdessen seien sie ei-
nen Tag lang selbst hinter dem 
Tresen gestanden. «Das war ext-
rem emotional, für uns wie auch 
für die Gäste.» 

Die Berger-Geschwister sind in 
Effretikon aufgewachsen. Agasul 
sei ihre zweite Heimat gewesen. 
Während ihre Mutter bei der 
Grossmutter im Restaurant aus-
half, waren sie mit den Dorfkin -
dern unterwegs. «Es gab immer ir-
gendwelche Büsi und Rössli zum 
Streicheln.» Oder aber sie seien 
beim Bauern nebenan vom Heu -
stock gesprungen – was selbstre-
dend streng verboten war. «Und 
war es uns einmal langweilig, 

dann haben wir, wenn an der Juke-
box in der Beiz ein Song ausge-
wählt wurde, oben in der Stube, 
wo der Plattenspieler stand, kur-
zerhand die Singles ausgetauscht.» 
Jasmin Berger schmunzelt. «Unser 
Grosi fand das gar nicht lustig.»

Das markante Gebäude mit 
dem roten Hürlimann-Bier-Schild 
und dem goldenen Posthorn 
wurde 1885 erbaut. Der erste Wirt 
sei kein Nüssli, wie auf der blauen 
Plakette neben der Beizentür ver-
merkt, sondern ein Temperli ge -
wesen, ist sich Jasmin Berger si-
cher. Damals hiess das Restaurant 
noch Wiesenthal. 

Als 1902 in einem Nebenraum 
die Poststelle eröffnet wurde, er-
folgte die Umbenennung in «Wirt -
schaft zur Post». 1944 brannte das 
Haus fast vollständig ab, da ge-
hörte es bereits Jasmin Bergers Ur-
grossvater Albert Baltensperger. 
«Er hat es dann wieder im gleichen 
Stil aufgebaut», erzählt sie.

STATT PFERD  
EINE BEIZ GEKAUFT
Albert Baltensperger war ein Nü -
rensdorfer. Nach Agasul sei er ge-
kommen, weil er auf dem dortigen 
Viehmarkt ein Pferd habe kaufen 
wollen. «Dabei hat er wohl zu tief 
in den Kafi Lutz geschaut. Statt ei -
nes Pferds hat er nämlich gleich 

das Pöschtli gekauft und ist an-
schliessend mit seiner Frau und 
den drei Kindern, darunter mein 
Grosi Leni, eingezogen.» 

Leni Baltensperger war die 
Nächste in der Familie, die Wirt -
schaft und Poststelle übernahm. 
Das muss Anfang der 60er-Jahre 
gewesen sein. «Sie war geschieden, 
was auf dem Dorf ein No-go war.» 
Um sich über Wasser zu halten, 
habe sie rund um die Uhr ge -
krampft. Gleiches erwartete sie 
auch von ihrer Tochter Heidi: 
«Meine Mutter durfte nicht ein -
mal die Schule beenden, ge-
schweige denn eine Lehre ma-
chen. Man hatte daheim schon ge -
nug Arbeit, und fertig.» 

ERWEITERE WOHNSTUBE  
DER STAMMGÄSTE
«Ich erinnere mich gut an die Ge -
schichte, dass die Männer ihren 
Frauen daheim sagten, sie würden 
rasch in der Post Geld einzahlen.» 
Sie seien dann aber jeweils schnur-
stracks durch das Postlokal über 
den Gang in die Wirtsstube gesto -
chen. «Mein Grosi hatte auf dem 
Buffet immer den Stempel fürs 
Quittungsbüchlein parat.» 1991 
wurde das Postlokal aufgehoben, 
da war Jasmin Berger ein Jahr alt. 
Für ihre Mutter sei immer klar ge -
wesen, dass keines ihrer Kinder 

wirten müsse. Zwar halfen diese ab 
und zu aus, aber immer aus Freude, 
zum Beispiel an der jährlichen 
Love-Ride-Benefizausfahrt, wenn 
Tausende von Töffs durchs Dorf 
brausten und so manch einer vor 
dem Pöschtli auf ein Glas hielt. 
«Als ich mal vor zwei, drei Jahren 
angetönt habe, mit einsteigen zu 
wollen, hat Mami gesagt, tu dir das 
bloss nicht an.» Jasmin Berger, die 
im Aussendienst einer Spirituosen -
firma arbeitet, seufzt: «Wir konn -
ten es leider nicht mehr ausdisku -
tieren. Und jetzt ist es, wie es ist.» 

Die Beiz habe bis zuletzt vor al-
lem von ihren Stammgästen ge-
lebt, ab und zu seien auch mal 
Wanderer oder Leute, die auf den 
Bus gewartet hätten, eingekehrt. 
«Das Pöschtli war für viele die er-
weiterte Wohnstube, wo man sich 
regelmässig zum Znüni oder auf 
ein Feierabendbier einfand.» Und 
natürlich die Jasser. «Nimm doch 
im Pöschtli in Agasul einen Misch -
lerkurs», sei ein weit herum be -
kannter Spruch. Woher er komme, 
wisse sie nicht: «Bei uns in der Fa-
milie konnte niemand jassen.»

Ihre Eltern hätten sich übrigens 
auch im Pöschtli kennen gelernt. 
«Der Papi war aus Dübendorf und 
ist immer mit dem Töff angefah -
ren.» Geheiratet hätten sie dann 
ganz wild und nur zu zweit in einer 
Hochzeitskapelle in Las Vegas. 
«Grosi war stinkbutzig, weil sie 
nicht dabei sein konnte.»

Tempi passati. «Stosst mit uns 
an auf ein schönes Stück Agasuler 
Geschichte und läutet mit uns 
diese Ära aus», heisst es auf dem 
Flyer, mit dem die Wirtefamilie 
morgen Freitag ab 19 Uhr zur «Us -
trinkete» einlädt. «Hätte sich un -
sere Mutter wie geplant mit 70 zur 
Ruhe gesetzt, hätte es garantiert 
auch eine Austrinkete gegeben», 
ist sich Jasmin Berger sicher. «Jetzt 
leeren wir den Pöschtli-Keller in 
Gedenken an sie.» � ALMUT BERGER

Jasmin Berger und ihre Geschwister haben sich zum Verkauf des Pöschtli in Agasul entschieden. Sie folgen damit dem Wunsch ihrer verstorbenen Mutter.  �Foto: crm

Im Sommer 2020 liess sich Pöschtli-Wirtin Heidi Berger für einen Artikel im «Tages-Anzeiger» über 
Agasul fotografieren. �Archivfoto: Dominique Meienberger
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LINDAUER SEKSCHÜLER SETZTEN NACHHALTIGE 
IDEEN FÜR EINE BESSERE ZUKUNFT UM
LINDAU In der vergangenen  
Woche widmeten sich die  
Schülerinnen und Schüler  
der Sekundarschule Grafstal 
mit grossem Engagement  
der nachhaltigen Gestaltung 
ihrer Schule.

Im Rahmen einer Projektwoche 
setzten sich die Jugendlichen mit 
drei ausgewählten Nachhaltig -
keitszielen, die aus der Agenda für 
Nachhaltige Entwicklung der Ver -
einten Nationen stammen und 
sich kurz mit «SDG» abkürzen las -
sen, auseinander. 

Diese besondere Initiative bot 
ihnen die Gelegenheit, eigene 
Ideen für nachhaltige Entwicklung 
zu entwickeln, diese zu planen 
und letztlich in die Tat umzuset -
zen, um aktiv für einen bewusste-
ren Umgang mit der Umwelt bei -
zutragen.

EIN BEITRAG ZU GLOBALEN  
NACHHALTIGKEITSZIELEN
Die Projektwoche, die vom 2. bis 
6. Dezember stattfand, stand ganz 
im Zeichen der Nachhaltigkeit. In 
einem der Projektwoche voran-  
gegangenen Prozess wählten die 
Schülerinnen und Schüler drei 
zentrale Nachhaltigkeitsziele aus, 
die sie anhand verschiedener Pro-
jekte vertiefen wollten. 

Dabei handelte es sich um die 
Folgenden:

	� Verantwortungsvoller Kon -
sum und Produktion:  Hierbei 
wird das Ziel verfolgt, nachhal -
tige Konsum- und Produktions -
muster zu fördern. Es geht da-
rum, die Nutzung natürlicher 
Ressourcen effizienter zu ge-
stalten, Abfall zu reduzieren 
und Umweltbelastung durch 
Produktion und Konsum lang -
fristig zu minimieren. 

	� Leben an Land: Dieses vielfäl-
tige Ziel ist bestrebt, Ökosys -
teme an Land zu schützen, wie-
derherzustellen und nachhaltig 
zu nutzen. Ziel ist es letztlich, 
die Balance in den Ökosyste-
men zu bewahren, um die Le -
bensgrundlage für Menschen, 
Tiere und Pflanzen langfristig 
zu sichern.

	� Gesundheit und Wohlergehen:  
Hierbei wird das Ziel verfolgt, 
Menschen aller Altersschichten 
ein gesundes Leben zu gewähr-
leisten und ihr Wohlergehen zu 
fördern.

Im Spannungsfeld dieser drei 
Nachhaltigkeitsziele wurden ins -
gesamt 24 Projektideen von den 
Schülern und Schülerinnen ent -
worfen und es wurden spannende 
Projekte auf die Beine gestellt. 

VOM KLEIDERFLOHMARKT BIS ZUR 
NACHBARSCHAFTSHILFE 
Im Rahmen von «Verantwortungs -
voller Konsums und Produktion» 
wurden innovative Ansätze entwi -
ckelt, um den Umgang mit Res -
sourcen nachhaltiger zu gestalten. 
So machte es sich beispielsweise 
ein «Up Cycling Atelier» zur Auf -
gabe, alte Gebrauchsgegenstände 
vom Wertstoffhof einen neuen 
Anstrich zu verpassen und daraus 
Unikate herzustellen. Besondere 
Einzelstücke stellte auch das 
«Kleideratelier» her, was aus alter 
Kleidung neue Outfits herstellte. 
Die «Kleiderbörse» setzte sich 
stattdessen mit der schnelllebigen 
Fashionwelt auseinander und 
sammelte vor diesem Hintergrund 
Kleider, um am Ende der Woche 
zu einem Flohmarkt für Jung und 
Alt einzuladen.

Die Projekte, die sich rund um 
das «Leben an Land» drehten, wa-
ren ebenfalls kreativer und vielfälti -
ger Natur. Um mehr Platz für 
Grünflächen auf dem Schulareal 
zu schaffen, wurden alte Böden von 

der «Biodiversität»-Gruppe ausge-
hoben und anschliessend neu be-
pflanzt. 

Um auf die Vielfalt von Mutter 
Erde aufmerksam zu machen, 
zeichnete das «Zeichenatelier» eine 
farbenfrohe Weltkarte auf den Pau -
senplatz. Die länderspezifischen 
Wahrzeichen, die ebenfalls in die 
Karte integriert wurden, veran -
schaulichen die kulturelle Vielfalt, 
die nicht nur auf globaler Ebene, 
sondern auch im Schulhaus Grafs -
tal vorzufinden ist.

Man möchte meinen, dass es 
schwierig war in Bezug auf das 
Nachhaltigkeitsziel «Gesundheit 
und Wohlergehen» auf kreative 
Projektentwürfe zu gelangen. In -
wiefern können Fragen zum Ge-
sundheitswesen und dem Wohler -
gehen aller Altersschichten das In-
teresse eines Jugendlichen erwe-
cken? Nicht nur die Lehrperso -
nen, sondern auch Gemeinderat 
Andy Vonwyl staunte nicht 
schlecht über die von den Jugend-
lichen initiierte «Nachbarschafts -
hilfe», die ihm einen Besuch ab-
stattete und kurzerhand die Böden 
reinigte und Gartenarbeiten erle -
digte. 

Projekte wie diese eröffneten 
neue Möglichkeiten, um den  
sozialen Zusammenhalt in der 
Gemeinde nachhaltig und über 

alle Altersgruppen hinweg zu för -
dern. 

TEAMARBEIT VON ALLEN 
WAR GEFRAGT
Die Umsetzung der Projekte ge-
schah nicht ausnahmslos ohne die 
Begleitung und Unterstützung von 
Lehrpersonen und externen Fach -
leuten. Dennoch waren für die 
Kontaktaufnahme mit Letzteren, 
die Strukturierung aller einzelnen 
Tage und die Materialbeschaffung 
die Jugendlichen verantwortlich. 
In diesem Zuge sammelten sie 
wertvolle Erfahrungen im Um -
gang mit Herausforderungen und 
entwickelten überfachliche Kom -
petenzen wie Teamarbeit und Pro -
blemlösungsfähigkeiten.

Am Freitag präsentierten die 
Teams ihre Ergebnisse: von hand-
gefertigten Produkten über krea -
tive Aktionen bis hin zu durch -
dachten Lösungsansätzen, die das 
Publikum bestehend aus Eltern 
und Verwandten zum Nachden -
ken und Mitmachen anregten.

NACHHALTIGKEIT 
IM SCHULALLTAG VERANKERN
Mit dieser Projektwoche setzte  
die Sekundarschule Grafstal ein 
kraftvolles Zeichen für Nachhal -
tigkeit, Mitbestimmung und Ver -
trauen in die Fähigkeiten der Ju-
gendlichen. 

Die offene Gestaltung der Pro -
jektwoche forderte von den Schü -
lerinnen und Schülern nicht nur 
ein hohes Mass an Selbstständig-
keit, sondern auch die Fähigkeit, 
abstrakte Nachhaltigkeitsziele in 
konkrete und umsetzbare Ideen zu 
übersetzen. Die Erwachsenen ver-
trauten darauf, dass die Jugendli-
chen die ihnen gegebene Zeit 
sinnvoll nutzen würden – ein Ver -
trauen, das sich in den Ergebnis-
sen mehr als bestätigte.

Die abschliessenden Präsentati-
onen und Aktionen am Freitag -
nachmittag boten nicht nur Eltern 
und Gemeindemitgliedern einen 
inspirierenden Einblick in die 
Vielfalt der Projekte, sondern ga -
ben ferner den Jugendlichen eine 
Bühne, auf der sie ihre Ideen mit 
Stolz präsentieren konnten. 

Diese Woche war nicht nur eine 
wertvolle Lernerfahrung, sondern 
ein Schritt in Richtung einer Zu -
kunft, in der junge Menschen ler -
nen, die Verantwortung für ihre 
Welt aktiv zu übernehmen. 

� HERBERT WILMS, 
� LEHRER SEKUNDARSCHULE GRAFSTAL

Auf dem Pausenplatz wurde eine farbenfrohe Weltkarte gezeichnet, aber auch Wildbienenhotels  
entstanden in der Projektwoche. �Fotos: PD 



Mit dem Tod eines geliebten Menschen verliert man vieles, 
niemals aber die gemeinsam verbrachte Zeit. 
(Albert Schweitzer)

Tieftraurig, aber dankbar für den gemeinsamen Lebensweg,  unvergessliche Erinnerungen, Erlebnisse 
und Momente verabschieden wir uns nach kurzer, schwerer Krankheit von meiner geliebten Ehefrau, 
unserer Mutter, Grossmutter, Schwester und Anverwandten 

Ursula Huber-Schilling
20. September 1942 bis 5. Dezember 2024

Meist hast du alle andern vor deine Bedürfnisse gestellt und hinterlässt eine grosse Lücke. 
Wir vermissen dich sehr.

Werner Huber
Thomas Huber
Christa und Marco Gamboni-Huber mit Laura, Fabian und Alina
Robert und Maya Schilling

Urnenbeisetzung auf dem  Friedhof Effretikon am Freitag, 20. Dezember 2024 um 14.00 Uhr  
im engsten Familienkreis. 

Zur Trauerfeier um 14.30 Uhr in der reformierten Kirche Effretikon sind alle herzlich eingeladen.

Anstelle von Kränzen und Blumen gedenken Sie bitte 
der Krebsliga Zürich, IBAN: CH77 0900 0000 8000 0868 5 oder der

Schweizer Berghilfe, 8134 Adliswil, IBAN: CH44 0900 0000 8003 2443 2,
Vermerk: Ursula Huber-Schilling.

Traueradresse: Werner Huber, Würglenstrasse 44, 8307 Effretikon
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	� Ich möchte noch einmal mit dir zusammen sein. Mit dir, mein Lieber, ganz allein. 
Ich möchte noch einmal deine Nähe spüren und sachte deine Hände berühren. 
Ich möchte mit dir durch die Wälder streifen, wenn in den Baumwipfeln die Vögel pfeifen. 
Wenn am Wegrand die Blumen blühen und am Himmel die Wolken weiterziehen. 
Ich weiss, es ist alles ein Traum von mir, doch er war schön, der Weg mit Dir.

Paul Gschwend
20. Februar 1938 bis 2. Dezember 2024

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem lieben Ehemann, unserem lieben  
Bruder, Schwager und Onkel.

Wir sind dankbar für die vielen schönen Jahre, die wir miteinander verbringen durften.

	� In stiller Trauer
	� Hilda Gschwend 

Franz Gschwend mit Silvia Steinemann 
Trudi und Alfred Zehnder 
Robert und Annemarie Gschwend 
Eugene Kesleri 
Hans und Hildegard Juen 
sowie Nichten und Neffen

Die Urne wird im engsten Familienkreis beigesetzt. Der Abschiedsgottesdienst findet am  
19. Dezember 2024 um 14.30 Uhr in der katholischen Kirche St. Martin in Effretikon statt.

Anstelle von Blumen bitten wir die Stiftung Lotti Latrous zu berücksichtigen,  
Konto: IBAN CH44 0024 0240 4286 5400 E, Vermerk: Paul Gschwend.

Bitte keine Trauerkleidung.

Traueradresse: Hilda Gschwend, Grendelbachstrasse 51, 8307 Effrektikon
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LAUPEN BESTEHT DIE BEWÄHRUNGSPROBEN
UNIHOCKEY  Die Laupner NLA-
Frauen haben sich in der  
Spitzengruppe eingenistet.  
Das bringt es mit sich, dass sie 
in Spielen gegen schwächere 
Teams als Favoritinnen die 
Pflicht zu erfüllen haben. 

Sie schossen im Herbst richtig­
gehend aus den Startlöchern. Mit 
vier Siegen hintereinander erober­
ten die Laupner NLA-Frauen da­
mals die Tabellenspitze. Die Laup­
nerinnen ganz oben – es war ein 
ungewohntes Bild. Schliesslich hat 
das Oberländer Team zwar seit 
dem Aufstieg in die höchste Liga 
2018 die Playoffs jedes Mal er­
reicht. Besser als auf Rang 7 aber 
schloss die Mannschaft von Trai­
ner Yves Kempf die Qualifikation 
nie ab. Und eine Playoff-Serie 
konnte sie noch nie für sich ent­
scheiden.

So erwartete der eine oder an­
dere wohl nach dem Blitzstart der 
Laupnerinnen, dass diese im Ver­
lauf der Meisterschaft nach unten 
abrutschen würden. Wohl auch 
deshalb, weil der UHC Laupen es 
jeweils in den letzten Saisons stets 
irgendwann geschafft hatte, sich 
in ein Tief zu manövrieren. Von 
einem solchen ist heuer weit und 
breit indes nichts zu sehen. Mehr 
als die Hälfte der Qualifikation ist 
vorbei. Und Laupen mischt weiter­
hin munter an der Spitze mit. Ein­
zig Titelverteidiger Kloten-Dietli­
kon liegt vor den Oberländerin­
nen. Diese haben nun in elf Spie­
len 25 Punkte gesammelt – das 
sind bereits jetzt mehr als in der 
gesamten Qualifikation der Saison 
2023/2024. Da hatten sie am 
Schluss 20 Zähler auf dem Konto.

NEUES IM PFLICHTENHEFT
Die neu gewonnene Breite steht 
am Ursprung des Aufschwungs. 
Sie sorgt für Stabilität. Die Last in 
der Offensive ist auf viele Schul­
tern verteilt. Und die Laupnerin­

nen vermögen durch die Kader­
tiefe Verletzungen aufzufangen. 
Auffällig ist: Nun schlagen die 
Oberländerinnen jene Gegnerin­
nen, die sie aufgrund der Tabelle 
auch schlagen sollten. Weil sie zu 
solchen Partien mit dem Wissen 
antreten, dass Siege zum Pflich­
tenheft gehören. Bestes Beispiel 
dafür ist die Doppelrunde vom 
Wochenende, in der Laupen mit 
Winterthur (8.) sowie Wasa  
St. ​Gallen (10.) auf zwei Keller­
teams traf. 

Der UHC Laupen löste die 
Aufgabe souverän. Nicht nur auf­
grund der spielerischen Qualität, 
sondern, weil er mit der entspre­
chenden Einstellung antrat und 
die Favoritenrolle annahm. Stür­

merin Annina Stoll sagte nach 
dem 6:1 in Winterthur jedenfalls: 
«Das war eine Bewährungsprobe 
für uns.» Um mit Blick aufs Spiel 
tags darauf zu folgern: «Und die 
nächste folgt auch gleich.»

ACHT NAMEN AUF DER LISTE
Den Elchtest am Sonntag über­
stand der UHC Laupen ebenfalls 
schadlos. Er bezwang daheim 
Schlusslicht Wasa St. ​Gallen deut­
lich 9:3, ohne dabei das Letzte aus 
sich herauspressen zu müssen. 
«Wir haben nicht unsere Bestleis­
tung gezeigt, aber die Pflicht er­
füllt», war Stoll zufrieden. Mit dem 
ersten Angriff und nach lediglich 
31 Sekunden gingen die Laupne­
rinnen durch Kristyna Bachmaie­

rova in Führung. Die Gäste ver­
mochten nach dem Kaltstart die 
Partie zwar recht lange offen­
zuhalten. In der Offensive aber 
waren die Ostschweizerinnen 
schlicht zu harmlos. Kurz vor und 
nach der zweiten Pause entschied 
Laupen mit zwei Powerplay-Toren 
zum 5:1 die Partie. 

Bis zum Schluss trugen sich 
acht verschiedene Laupner Spiele­
rinnen in die Torschützenliste ein, 
einzig Verteidigerin Bachmaierova 
traf doppelt. Laupen wurde nicht 
gefordert. Und auch das ist ein gu­
tes Zeichen: Laupen konnte es 
sich gar leisten, Stammspielerin­
nen wie Yara Hofmann erst nach 
Spielhälfte erstmals einzusetzen.

�� OLIVER MEILE

Die Laupner Frauen (Yara Hofmann, links) haben zuletzt gegen Kellerteams zwei weitere Siege eingefahren. �Foto: Christian Merz

ANZEIGE

TCM kangtai
Tumbelenstr. 4, Pfäffikon 

) 043 833 68 68
kangtai.ch

Chinesische Medizin kann helfen bei

und vielem mehr. weitere Praxen: Zürich, Winterthur und Wädenswil.
RückenschmerzenHeuschnupfenKopfschmerzen



	� Von guten Mächten wunderbar geborgen, 
erwarten wir getrost, was kommen mag. 
Gott ist bei uns am Abend und am Morgen  
und ganz gewiss an jedem neuen Tag.  
	 Dietrich Bonhoeffer

Vielen herzlichen Dank an Pfarrer Corsin Baumann für die einfühlsamen und tröstenden Worte bei 
der Abschiedsfeier von 

Ernst Baumann
Wir fühlten die tiefe Verbundenheit.

Grossen Dank an Dominik und Sarah Hennig für die Musik der Orgel und der Flöte. Sie hat uns im 
Innersten erfreut. Vielen herzlichen Dank für die grosse Anteilnahme an der Abschiedsfeier: den 
früheren Schul- und Arbeitskollegen, den Kollegen vom Militär, vom Lions Club, der 
Schützengesellschaft, des Männerturnvereins, allen Nachbarn und Freunden.

Vielen herzlichen Dank für die tröstenden Umarmungen, die schönen, persönlichen Briefe und Karten.

Wir fühlen uns getragen. 
Wir sind getragen. 
Dafür sind wir sehr dankbar.

Illnau, im Dezember 2024	 Die Trauerfamilien Baumann

Tief betroffen und sehr traurig machte uns die Nachricht über den Heimgang von 

Paul Gschwend
* 1938   † 2024

Ehrenmitglied der St. Niklausgesellschaft Effretikon

Er war uns über viele Jahre hinweg ein treuer Weggefährte, grosser Helfer und wahrer Freund. Seine 
vielen Besuche als St. Niklaus bei den Kindern und Familien machen ihn unvergessen.

Wir sind in Gedanken bei seiner Frau Hilde und seiner ganzen Familie.

	 St. Niklaus, Schmutzli und Helferinnen und Helfer
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Das grosse    
Einrichtungs- 
zentrum 
in Ihrer Nähe

Ausgangs Pfäf�kon in Richtung Uster
Ausstellung offen: Mo – Fr 9 – 19 Uhr, Sa 9 – 17 Uhr

PFÄFFIKON ZH AM PFÄFFIKERSEE    moebel-waeber.ch
Schanzstr. 2, Tel. 044 953 40 40, über Autobahn A53 schnell erreichbar, viele Gratis-Parkplätze

ONLINE-SHOP

52%
RABATT

49%
RABATT

Polstergarnitur mit Longchair in Leder eisgrau, 300 x 164 x 66 cm, 
ohne Zierkissen statt Fr. 3727.– nur 1890.–

53%
RABATT

Eckpolstergarnitur in Stoff dunkelgrün mit Sitztiefenverstellung, Seitenteil- und Kopfteil-Verstellung, 2 Relaxfunktionen 
elektrisch statt Fr. 7360.– nur 3490.–

Polstergarnitur in Stoff, 2er Sofa mit Relaxfunktion motorisch, 
Tischelement mit Stauraum, Recamiere mit Motor für Chill-Out-
Funktion, 2x Nackenstütze statt Fr. 7642.– nur 3990.–

TV-Möbel in Decor anthrazit-silber, 2 Türen mit 2 Nischen, 
138 x 50 x 40 cm statt Fr. 380.– nur 170.–

55%
RABATT

Polsterbett in Kunstleder dunkelbraun, 180 x 200 cm, ohne Inhalt statt Fr. 1860.– nur 690.– 

62%
RABATT

47%
RABATT

Top Angebote sofort lieferbar!

Grosser 

SALE

Wohnwand in Riffbuche gebürstet hell inkl. Wandboard und Beleuchtung, 348 x 206 x 49 cm statt Fr. 9813.– nur 3990.–

59%
RABATT

Sideboard in Lack blassbraun mit Keramik Abdeckplatte, 2 Türen 
4 Schubladen, 200 x 79 x 41 cm statt Fr. 2750.– nur 1290.–

Jetzt beim echten  Familienbetrieb



Goodbye Körperhaare…
Jetzt ist die beste Jahreszeit, den lästigen Haaren den Kampf anzusagen!

In der Beauty Lounge Tre Arte geniessen Sie eine professionelle Behand-
lung, dank langjähriger Erfahrung und dem Einsatz neuester Technologien.

Ganz wichtig ist mir die persönliche und gute Beratung (Kunden-Informati-
on und Anamnese-Gespräch). Nur so können Sie sich von Anfang an sicher 
fühlen!

Ausbildung «Haarentfernung mit Laser» als Sachkundige V-NISSG mit 
Fachausweis abgeschlossen (ab 1. Juli 2024 erforderlich, BAG)

Möchten Sie mehr wissen – ich freue mich auf Ihren Anruf.

Beauty Lounge Tre Arte 
Bea Schleh  
Bahnhofstrasse 196, 8620 Wetzikon, Telefon 079 769 33 77 
info@beauty-trearte.ch, www.beauty-trearte.ch

  
Yogakurse in Wetzikon 

anandayoga.ch 

Daniela Küng, Tel. 079 655 30 25

  
Yogakurse in Wetzikon 

anandayoga.ch 

Daniela Küng, Tel. 079 655 30 25
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info @quick-sun.ch
www.quick-sun.ch

Quick-Sun Solarien AG · Linthstrasse 43  · 8856  Tuggen · Tel. 055 445 20 15

info @quick-sun.ch
www.quick-sun.ch
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Quick-Sun Solarien AG · Linthstrasse 43  · 8856  Tuggen · Tel. 055 445 20 15

info @quick-sun.ch
www.quick-sun.ch

Quick-Sun Solarien AG · Linthstrasse 43  · 8856  Tuggen · Tel. 

info @quick-sun.ch
www.quick-sun.ch
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Klangtherapie KLA®
�^�Ÿ�u�u�P�������o�š�Z���Œ���‰�]��
�<�o���v�P�u���•�•���P��
�D���Œ�l�µ�•���<�}�o�o���Œ
Dipl. Klangtherapeut KLA
�����]�l���Œ�•�š�Œ���•�•�����í�ò
�ô�ò�ï�ñ�����º�Œ�v�š���v
�d���o���(�}�v���ì�ó�õ�ò�ï�ó�ì�ó�ï�ð
www.weltenklang.ch
�Á���o�š���v�l�o���v�P�›�‰�Œ�}�š�}�v�X�u��

���]�����<�o���v�P�š�Z���Œ���‰�]�����]�•�š�����]�v�����Z���•�}�v���v�Ì�š�Z���Œ���‰�]���U��
�����]�������Œ�����]�����}�Œ���v���v�������<�Œ���L���À�}�u���v���š�º�Œ�o�]���Z���v��
�<�o���v�P���Ì�µ�Œ���t�]�Œ�l�µ�v�P���l�}�u�u�š�X

Klangtherapie
�����]�����Z�Œ�}�v�]�•���Z���v���Z�º���l���v�•���Z�u���Œ�Ì���v�U��
�<�}�‰�(�•���Z�u���Œ�Ì���v�U���'���o���v�l�•���Z�u���Œ�Ì���v�U�� 
�<�}�v�Ì���v�š�Œ���Ÿ�}�v�•�•�š�‚�Œ�µ�v�P���v�U
�^���Z�o���(�•�š�‚�Œ�µ�v�P���v�U���d�]�v�v�]�š�µ�•

�<�o���v�P�u���•�•���P��
���v�š�•�‰���v�v�µ�v�P�U���^�š�Œ���•�•���������µ
und Erneuerung



Jünger aussehen ohne Skalpell, Narkose 
und Anästhesie 
Das Ziel von Petra Wohlfahrtstätter – SwissArtofAge ist, für jeden einzel-
nen Kunden individuell die richtige Lösung zu finden. Die Behandlungen 
geschehen ganz ohne den Einsatz von Skalpell, Narkose, Anästhesie und 
vor allem schmerzlos. 
Es können verschiedene vernetzte Filler verwendet werden. Durch die An-
wendung von nur wenigen Einheiten können in den meisten Fällen hervor-
ragende Straffungsergebnisse erzielt werden. Ein Brauenlifting kann dazu 
beitragen, dass das Gesicht deutlich jünger und frischer wirkt.
Es erfordert ein feines Zusammenspiel mit den Gesichtsmuskeln und 
eine präzise Dosierung, um das Gesicht auf diese Weise zu verschönern 
und dennoch ein natürliches Aussehen zu bewahren.
Um diese Anwendungen professionell auszuüben und beste Ergebnisse zu 
erzielen, hat sich Petra Wohlfahrtstätter und neu im Team Sarah Kaiser, 
Fachärztin FMH, über die Jahre hinweg gezielt das Fachwissen erweitert.
Die Kunst besteht darin, die Schönheit jedes Gesichtes zu unterstützen, zu 
modellieren, auf jeden Kunden individuell einzugehen und trotzdem die 
Natürlichkeit und die Mimik beizubehalten. Das Schöne ist überall, man 
muss es nur sehen! Weitere Informationen gibt es unter der Telefonnum-
mer 078 949 75 99 oder auf www.swissartofage.ch 
SwissArtofAge GmbH, Petra Wohlfahrtstätter 
Neue Jonastrasse 93, 8640 Rapperswil, Telefon 078 949 75 99 
info@swissartofage.ch, www.swissartofage.ch

�6�Z�L�V�V�$�U�W�R�I�$�J�H
�3�8�1�.�7�*�(�1�$�8�(���6�&�+�–�1�+�(�,�7

�6�Z�L�V�V�$�U�W�R�I�$�J�H���*�P�E�+�����3�H�W�U�D���:�R�K�O�I�D�K�U�W�V�W�¥�W�W�H�U�����,�Q�K�D�E�H�U�L�Q���X�Q�G���(�[�S�H�U�W�L�Q���1�2�1���6�X�U�J�L�F�L�D�O���)�D�F�H�O�L�I�W�L�Q�J
�%�H�K�D�Q�G�O�X�Q�J�H�Q���Z�H�U�G�H�Q���G�X�U�F�K�J�H�I�½�K�U�W���Y�R�Q�����6�D�U�D�K���.�D�L�V�H�U�����)�D�F�K�¥�U�]�W�L�Q���)�0�+
�1�H�X�H���-�R�Q�D�V�W�U�D�V�V�H���������������������5�D�S�S�H�U�V�Z�L�O�������7�H�O�H�I�R�Q���������������������������������L�Q�I�R�#�V�Z�L�V�V�D�U�W�R�I�D�J�H���F�K

�P�H�G�L�]�L�Q�L�V�F�K�H���)�D�O�W�H�Q�E�H�K�D�Q�G�O�X�Q�J���*�H�V�L�F�K�W�V�P�R�G�H�O�O�L�H�U�X�Q�J
�à�Q�L�F�K�W���F�K�L�U�X�U�J�L�V�F�K�H�V���I�D�F�H�O�L�I�W�L�Q�J�á
�/�L�S�S�H�Q�Y�H�U�V�F�K�·�Q�H�U�X�Q�J
�0�H�V�R�W�K�H�U�D�S�L�H �à�)�½�K�O�H�Q���6�L�H���V�L�F�K���Z�R�K�O���G�D�E�H�L��

��

�P�L�W���Z�H�Q�L�J���$�X�I�Z�D�Q�G��

�M�½�Q�J�H�U���D�X�V�]�X�V�H�K�H�Q���á

Gruppenlektionen – Einzellektionen – Workshops

Katharina Birchler  079 544 51 60
katharina@feldenkrais-uster.ch

www.feldenkrais-uster.ch

bewusst bewegen

aufmerksam sein

Neues entdecken

Feldenkrais

Entspannungskurse in Uster
Progressive Muskelentspannung 
und Achtsamkeit
�$�E���0�R�Q�W�D�J�����������-�D�Q�X�D�U���������������������������8�K�U��
�$�E���'�R�Q�Q�H�U�V�W�D�J���������-�D�Q�X�D�U�������������������������8�K�U��

Autogenes Training
�$�E���0�R�Q�W�D�J�����������-�D�Q�X�D�U�����������������������������8�K�U��
�$�E���0�L�W�W�Z�R�F�K�����������-�D�Q�X�D�U���������������������������8�K�U��
Pro Kurs Fr. 320.– (7x, max. 5 Personen) 
Kursraum: Steigstrasse 11, ����������Uster 
Telefon 079 600 57 33 (U. Kasper)

www.gezielt-entspannen.ch
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Caroline Rindlisbacher
Fachkompetenz I langjährige Erfahrung I eidg. Prüfungsexpertin
Präsidentin des Schweizer Fachverbandes für Permanent Make up 
Beautyhouse, Usterstrasse 13, 8617 Mönchaltorf

          Rufen Sie mich an. Ich freue mich auf Ihren Anruf! 
www.permanentmakeupinstitut.ch

NATÜRLICHE SCHÖNHEIT SANFT UND OHNE AUSFALLZEIT:
��������������������������������������
�����������

��	�����������������������������	�����
��•�����������•���������
���������������������������

FÜR IHR GESICHT:
��••�•�••� ��������
��­������������������������€�����������
��­������������
��‚�������������ƒ�����

•�������������������������„���PRAXIS LOFT 23,�…†������������‡̂
‰Š‹Œ�€�����Ž•�����„��‘�www.loft23.ch,����’��“����”•–��‘�‹ŒŠ�—‰ˆ�˜˜�

Medizinische 
Massagepraxis

Monika Gloor 
dipl. med. Masseurin SPA 

Florastrasse 14 
8610 Uster 

Telefon 078 613 55 12
www.gloormassage.ch

Yoga & 
Achtsamkeit

Kurse in Uster
Montag: 7.00 – 8.00 Uhr
�D�]�©�Á�}���Z�W�����ô�X�ð�ñ�� �t�� �í�ì�X�ì�ì�� �h�Z�Œ
�� �í�ì�X�ï�ì�� �t�� �í�í�X�ð�ñ�� �h�Z�Œ

�^���o�}�v�����µ���z�}�P���U���'���Œ�����•�š�Œ���•�•�����ñ�U���h�•�š���Œ
���Œ�X�������Œ�����o���•�]���Œ�o�U���]�v�v���v�Ì���]�š�›���o�µ���Á�]�v�X���Z

�Á�Á�Á�X�]�v�v���v�Ì���]�š�X���Z��

Die Top-Spitzenbräuner  
Prestige 1600, megaSun P9 

& 1 Collarium sind da!  

Weihnachts-Aktion  
für die Solero-Kundenkarte 

vom 1�å.12. bis 2�æ.12.202�ã

im gepflegten Sonnenstudio in��
 Dübendorf, Strehlgasse 3
365 Tage von 7 – 22 Uhr

UV-Licht & Vitamin D 
stärken das Immunsystem!

Auch in Bassersdorf, Klotenerstrasse 8
& Bülach, Kasernenstrasse 15

solarium-solero.ch    Tel. 079 666 77 49

Solarium 
Dübendorf
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DAS MUST-HAVE-
GESCHENK
REGION  Egal, ob in angesagtem 
Bordeauxrot, klassischem Navy-
Blau, lebhaftem Pink oder in  
einer anderen der 17 verschiede-
nen Farbvarianten – der beliebte 
Freizeitponcho erfüllt alle Wün-
sche und macht Weihnachten zu 
einem farbenfrohen Fest. 

Der vielseitige Schwimm- und 
Sportponcho ist mehr als nur ein 
stylisches Badetuch zum Abtrock-
nen. Dieser flauschige Kultüber-
wurf dient auch als mobile Um-
kleidekabine aus Frottee – perfekt 
zum Mitnehmen. Die Auswahl ist 
gross, die neuen Farben machen 
Freude: Bordeauxrot, Violett, Pfir-
sich, Navy-Blau und eine limitierte 
Tie-Dye-Edition in Polo mit neon-
gelben Kaputzenkordeln. 

LEICHT UND SCHNELL TROCKNEND 
Mit nur 410 Gramm ist der Spon-
cho der perfekte Reisebegleiter. Er 
ist dünner und leichter als traditio-
nelle Surfponchos, passt mühelos 
in jeden Koffer, saugt weniger 
Wasser auf und trocknet super-
schnell.

QUALITÄT AUS PORTUGAL 
Dieses Familienprojekt der Fami-
lie Hunziker aus Neerach wird 
ebenfalls in einem familiengeführ-
ten Betrieb in Portugals Surf
region hergestellt und ist STeP by 
OEKO-TEX® zertifiziert. Verfüg-
bar in den Grössen Medium und 
Large, bieten alle Sponchos neben 
einer Kapuze auch eine praktische 
Kängurutasche. Erhältlich ist der 
Sponcho für 69 Franken bezie-
hungsweise für 89 Franken online 
auf www.sponcho.ch. ZVG

Sponcho – The perfekt Swim ​& ​Surf Poncho 
044 ​858 ​12 ​12  
info@sponcho.ch   
Weitere Informationen unter:
 
WWW.SPONCHO.CH

ANSPRUCHSVOLLE, ABER  
ERSCHWINGLICHE SCHULE!
REGION  Das 1956 gegründete 
Lycée Français de Zurich hat 
sich mit 1130 Schülerinnen und 
Schülern als die wichtigste 
Schule im Bezirk Uster  
etabliert. Heute ist sie eine 
der besten Privatschulen in  
Zürich.

Im Kindergarten gibt es eine zwei-
sprachige Schullaufbahn (Fran-
zösisch-Deutsch), später einen 
dreisprachigen Zweig (Deutsch, 
Französisch, Englisch) sowie 
internationale Abteilungen. Die 
Schülerinnen und Schüler kön-
nen auf Wunsch ein dreisprachi-
ges Baccalauréat (Bac) Français 
International ablegen.

DIE SICHERHEIT, DAS BACCALAURÉAT  
ZU SCHAFFEN
Das Lycée Français de Zurich ist 
sich bewusst, dass es nicht ein-
fach ist, sich mit 15 Jahren für 
einen beruflichen Weg zu ent-
scheiden. Deswegen garantiert 
die Schule all ihren Schülern, ein 
allgemeines Baccalauréat zu ma-
chen, ohne Auswahlkriterien. Die 
Lehre wird von der Bildungs

direktion des Kantons Zürich an-
erkannt.

GUT ZU WISSEN!
Die Schüler können von 7.50 bis 
18 Uhr betreut werden. Weitere 
Vorteile sind die Orientierungs-
hilfen, die degressiven Tarife so-
wie die niedrigeren Gebühren als 

im Schweizer Kindergarten für 
Drei- bis Sechsjährige. ZVG

Lycée Français de Zurich 
Zukunftstrasse 1, Dübendorf  
043 ​355 ​20 ​80 
Weitere Informationen unter:
 
WWW.LFZ.CH

LAST MINUTE X-MAS-SHOPPING
REGION  An den kommenden 
Sonntagsverkäufen vom 15. 
und 22. Dezember bietet das  
Volkiland stimmungsvolle 
Weihnachtshighlights für die 
ganze Familie.

Die Vorweihnachtszeit ist ge-
prägt von Vorfreude auf das 
grosse Fest. Das Volkiland ver-

süsst das Warten mit einem bun-
ten Weihnachtsprogramm und 
zwei Sonntagsverkäufen am 15. 
und 22. Dezember von jeweils 10 
bis 18 Uhr.  

Am Sonntag, 15. Dezember, 
erhält das Zürcher Oberländer 
Einkaufszentrum Besuch von der 
Kultfigur Globi, die von 11 bis 
14  Uhr für ein Meet ​& ​Greet 
zur  Verfügung steht. Als erfolg-

reichste Schweizer Kinderbuch-
figur wird Globi die Herzen sei-
ner Fans erobern und steht gerne 
für Erinnerungsfotos bereit. Am 
Sonntag, 22. Dezember, sorgt der 
Gospelchor Dübendorf unter der 
Leitung von Ueli Vollenweider 
von 14 bis 15.15 Uhr mit einem 
Potpourri aus bekannten Weih-
nachtsliedern für zauberhafte 
Momente. 

COCA-COLA-WEIHNACHTSTRUCK 
Das ikonische Getränkefahrzeug 
macht anlässlich des Sonntags-
verkaufs am 15. Dezember Sta-
tion und bringt die «Real Ameri-
can Santa Magic» direkt vor das 
Volkiland – ein Highlight für alle 
Fans der kultigen Brause! 

EINPACKEN! 
Der Volkiland-Geschenkepack-
tisch steht bis Heiligabend für 
alle bereit, die ihre Geschenke 
selbst kunstvoll verpacken möch-
ten. ZVG

Einkaufszentrum Volkiland  
Industriestrasse 1, Volketswil  
Weitere Informationen unter:
 
WWW.VOLKILAND.CH  

BEITRÄGE FÜR  
DIE MARKTINFO-SEITE
Die Texte für diese Seite werden uns von den 
Firmen zur Verfügung gestellt. Bei Fragen zum 
Inhalt sind diese direkt zu kontaktieren.«Merry X-Mas» wünscht das Volkiland seinen kleinen und grossen Gästen. �Foto: PD

Die neuen Sponcho-Farben sind da: Navy, 
Bordeaux, Polo, Violett und Peach. �Foto: PD

Das Lycée Français de Zurich legt grossen Wert auf den internationalen Aspekt. �Foto: PD



J. Peter-Reich AG – Immer für Sie auf Draht!
Als Unternehmen, das sich aktiv mit Innovationen auseinander-
setzt, blicken wir auf 45 Jahre Erfahrung und Wissen zurück. 
Eine unserer Kernkompetenzen ist die Vermeidung von Elekt-
rosmog in allen Bauten, Räumen und Aufenthaltsorten von 
Mensch und Tier.

Elektrosmog kann man nicht sehen, nicht hören und nicht rie-
chen – aber trotzdem ist er allgegenwärtig. Ob am Arbeitsplatz, 
zu Hause oder in der Freizeit – überall benutzen wir Anlagen 
und Geräte, die mit Strom betrieben werden. Wo Strom fliesst, 
entstehen auch magnetische Felder. Die Bekämpfung von Elekt-
rosmog erfolgt über eine fachgerechte Messung zur Findung der 
Quelle und anschliessende Anpassungen der Installationen oder 
Errichtung von Abschirmungen.
Möchten Sie zum Thema Elektrosmog beraten werden?
Rufen Sie uns an, unser Spezialist nimmt sich gerne Zeit für Ihre 
Fragen.
J. Peter-Reich AG
Breitenacherstrasse 1, 8308 Illnau, 052 355 25 25, www.jprag.ch

Elektrobiologie-Fachspezialist, Marcelo Hösel

Tel: 043 557 20 44
www.fenster-scheibling.ch

Ihr Fenster- und Türenspezialist  
aus dem Zürcher Oberland, 

mit Produktion und Ausstellung  
in Sirnach.

15 % WINTERAKTION
auf alle Produkte (nicht kumulierbar) ��
bis Ende März 202��

Beratung, Montage und Serviceleistungen

Türen und Fenster in Kunststoff und Kunststoff-Aluminium, Aluminium, 
Holz und Holz-Metall, Express-Fenster, Insektenschutz, Plissée,  
Glasersatz und vieles mehr.

Ab 10 Fenster an exponierter Stelle: Einbruchschutz RC2N  Beschlag gratis dazu.

Wir beraten Sie gerne in der Ausstellung oder direkt vor Ort bei Ihnen Zu Hause.

Immer für Sie auf Draht...Immer für Sie auf Draht...
Elektroinstallation �‡���(�O�H�N�W�U�R�S�O�D�Q�X�Q�J �‡���(�O�H�N�W�U�R�N�R�Q�W�U�R�O�O�H�Q �‡���(�O�H�N�W�U�R�V�P�R�JElektroinstallation �‡ �(�O�H�N�W�U�R�S�O�D�Q�X�Q�J�‡ �(�O�H�N�W�U�R�N�R�Q�W�U�R�O�O�H�Q�‡ �(�O�H�N�W�U�R�V�P�R�J

Immer für Sie auf Draht...
Elektroinstallation �‡ �(�O�H�N�W�U�R�S�O�D�Q�X�Q�J�‡ �(�O�H�N�W�U�R�N�R�Q�W�U�R�O�O�H�Q�‡ �(�O�H�N�W�U�R�V�P�R�J

8308 Illnau, Tel. 052 355 25 25, www.jprag.ch

Immer für Sie auf Draht...

emilschneiterjr.heizungen@bluewin.ch

Ihr Fachmann vor Ort für:
– Heizungssanierungen
– Wärmepumpen
– Erdsonden
– Alternativheizungen

E. Schneiter GmbH 
Zentralheizungen 
Kratzstrasse 14
8620 Wetzikon
Tel. 079 434 98 49

Schimmlige oder gerissene Fugen?
Ob in der Küche, im Bad oder an der Fassade –  
wir kümmern uns darum.
 
8604 Volketswil // Tel. 044 946 03 00 // info@fubotech.ch // www.fubotech.ch  



Maler Roger Widmer empfiehlt sich 
für Ihre Malerarbeiten
Malen, Gipsen, Renovieren – Malerarbeiten Ihr Wunsch steht 
im Zentrum

Wir arbeiten schnell, sauber und zielführend. Deshalb können wir 
unsere vereinbarten Termine einhalten. Die Ausführung erfolgt 
von freundlichen Fachkräften, die wissen, was Sie wünschen. 
Ihr Vorteil: Unsere effizienten Malerarbeiten bei Mieterwechsel.

Kompetenz auf allen Stufen
Wir tun, was wir können und verstehen. Sei es bei der heiklen 
Schimmelsanierung mit speziellen Dämmplatten; oder sei es 
beim Entfernen von Schimmel in Nasszellen, Wohn- und Kel-
lerräumen.

Werkstatt für diverse Bereiche
In unserer grossen Werkstatt bearbeiten wir Bauteile wie Heiz-
körper, Türen, Rahmen, Fensterteile, Antikmöbel und vieles 
mehr. Professionell, effizient und preiswert.

Vieles ist möglich und machbar Zu unserem Arbeitsalltag ge-
hören auch herausfordernden Tätigkeiten wie die chemischen 
Holzbeizen, Tapezieren der Wände oder Beschichten von Bö-
den. Natürlich sind wir vor allem beim Streichen von Wänden 
oder verwinkelten Decken fachlich überall zuhause.

Winter Rabatt vom Dezember bis Februar

Gerne machen wir Ihnen eine Offerte.

Roger Widmer Maler Gipser AG
Marco Bosshard, Geschäftsführender Inhaber
Stedtligass 8, 8627 Grüningen, Tel. 044 935 16 31
marco.bosshard@malereiwidmer.ch, www.malereiwidmer.ch

Nächstes Erscheinungsdatum  
der Sonderseite 

«Bauen und renovieren»
ist der 9. Januar 2025

 

RENOVAFENSTER
 Fenster sanft ersetzen

Renovationsfenster

GRATIS-
Beratung:
044 955 25 25

www.renovafenster.ch

sparen Energie,
Zeit und Geld.

IHR MALER AUS 
DER REGION

ASM
Andreas Schnetzer
Malergeschäft

044 980 34 30
079 414  22 44
www.schnetzer.ch

Roger Widmer Maler Gipser AG
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Marktplatz- Bestellschein
Annahmeschluss  jeweils am F reitag, 1 2.00 Uhr
Ihr Kleininserat e rscheint in der von Ihnen gewünschten Zeitung

Inserataufgab e Anzeigentext per Mail an servicedesk@zol.ch senden, 
Betrag überweisen an Bank Avera (rechts QR-Code 
der Bankverbindung) CH75 0685 0170 9210 6468 8.

Inserate-Tex t  In Blockschrift ausfüllen, ein Buchstabe, Satzzeichen 
oder Wortabstand pro Feld. Der Verlag kann Anz eigen, 
die gegen Anstand und Sitte verstossen, zurückweisen.

GGewünschte Zeitunewünschte Zeitun g: g:  �   Zürcher Oberländer/Anzeiger von Uster
�(�U�V�F�K�H�L�Q�X�Q�J���D�P���0�L�W�W�Z�R�F�K�����*�U�R�V�V�D�X�5���D�J�H��

�   Regio, Glattaler
Erscheinung am Donnerstag (Regio)
Erscheinung am Freitag (Glattaler)

Das Auswählen einer Zeitung ist obligatorisch.

� Anz. Erscheinungen -mal (in den nächst möglichen Ausgaben)
  oder an folgenden Daten: 

ZO Medien AG �5�D�S�S�H�U�V�Z�L�O�H�U�V�W�U�������������������:�H�W�]�L�N�R�Q�����7�H�O�����������K�������K�����K���������V�H�U�Y�L�F�H�G�H�V�N�#�]�R�O���F�K

GGewünewün schte Rubrischte Rubri k:k:
 � Antiquitäten /Kunst
�  Auto/Occasionen
�  Baby/Kind
�  Bekanntschaften
�  Büro/Gewerbe
�  Camping/Ferien
�  Computer/Zubehör
�  Dienstleistungen
�  Erotik
�  Filme
�  Foto/Video
� Garten/Landwirtschaft
�  Haushalt/

Inneneinrichtung
� Heimwerk en/Hobby
��Kleidung/Accessoires

� Kurse/ Weiterbildung/
Nachhilfe

� Motorräder/Velos
� Musik / Instrumente
�  Sonstiges
�  Spielzeuge/Basteln
�  Sport/Outdoor
�  Telefon/Navigation
�  Tickets/Gutscheine
�  TV/Audio
�  Tiere
�  Wellness/Beauty/
     Gesundheit
�  Verloren/Gefunden

Titel (24 Zeichen)

Text

max. 200
Zeichen
Fr. 49.–

(pro Titel)
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� Top-Platzierung   Fr. 20.– pro Anzeige. (Ihre Anzeige wird 
farbig unterlegt)

� �&�K�L�•�� �U�H  Fr. 25.– pro Zeitungstitel/Erscheinung

Rabatte Bei 2 Zeitungen 10%
Zuschlag  Erotikinserate +50%

Tarif Januar 2024, inkl. MWST

Vorname  Name

Strasse  PLZ/Ort

Telefon  Datum

Unterschrift   E-Mail

Auftraggeber

� Top-Platzierung

Keine Barzahlung möglich!

ICH KAUFE KUNST UND KUNSTNACH-
LÄSSE, Grüezi, Ich kaufe Gemälde, Zeichnun-
gen, Skulpturen von nationalen & internationa-
len bekannten Künstlern. Seriös und unkompli-
ziert.  Tel. 41 79 651 55 24, mkjkunst@gmail.com.

Haus der Kunst kauft Pelze. Abendgarde- 
robe, Antiquitäten, Möbel, Bronze, Porzellan, 
Schreib- und Nähmaschinen, Gemälde, Zinn, 
Spielwaren, Fotoapparate, Puppen, Silber,  
Taschen, Uhren, Schmuck, Münzen zu Best-
preisen, seriöse Abwicklung. Firma Klein, seit 
1974. Telefon 076 641 72 25.

BEFK-3**, G$KL(L

Fa. Krause zahlt Höchstpr. Pelze, Antiqui-
täten, Bronze- u. Holz�guren, Holzmasken, 
Näh- und Schreibmaschinen, Krokotaschen, 
Ferngläser, Fotoapparate, Porzellan, Zinn, 
Bernstein, Armband-/Taschenuhren, Münzen 
und Schmuck. Info 076 664 59 68
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Autoankauf zum Bestpreis.  Achtung, ge-
sucht: alle Autos + Wohnmobile, km und Zu -
stand egal – auch Unfallwagen. Ihr Anruf 
würde uns freuen. Gratis-Autoentsorgung. 
fzankauf@gmail.com. Telefon 076 400 2222
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Zum Kaufen gesucht: Musikinstrumente  
z. B. Geige, Cello, Violine, Bogen, Gitarre, 
Kontrabass und alle Saiteninstrumente (auch 
in schlechtem Zustand) Barzahlung! Telefon 
076 308 33 80, Herr Reinhard. 

Super8 – Video – Foto. Wir digitalisieren 
Super8 Filme, Fotos, Negative, Dias, Videos, 
Musikkassetten und Tonspulen. Support bei 
TV, PC, Internet und Telefonie. info@audio- 
video-foto-film.ch, Uster, 044 938 05 61.

A(#, LLFG*%,'F(L
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Sonntag, 15. Dezember grosser Hallenfloh -
markt im Stadthofsaal Uster!  9.00–16.00 Uhr, 
Flohmi-Beizli mit Menüs und ganz vielen feinen 
Sachen. Infos: E-Mail: flohmi-uster@gmx.ch, 
www.flohmarkt-uster.ch. Wir freuen uns auf Sie.

Ankauf zu Bestpreisen!
Pelze, Abendgarderobe, Taschen, Porzellan 
und Bronze�guren, Antiquitäten, Ölgemälde, 
Musikinstrumente, Tafelsilber, Zinn, Bernstein, 
Schmuck, Barren, Uhren, Medaillen und Münzen. 
Firma Kessler, Telefon 076 620 47 96

Kleine Garage zahlt gut für Ihr Occasions- 
auto ab Jahrgang 2012. Holt ab gegen Barzah-
lung! Garage W. Steiner, 8605 Gutenswil. Telefon 
044 945 31 31 oder 079 661 82 75, bis 20.00 Uhr.
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Liebes Christkind,  schicke mir einen Engel, 
welchen ich verwöhnen kann. Ich, 82 Jahre,  
174 cm gross, NR, voller Tatendrang, warte auf 
dich. Liebe Grüsse aus dem ZH-Oberland. 
Chi�re ZO 175293, ZO Medien AG, Postfach 
1425, 8620 Wetzikon.
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MYSTISCHES NEBELBILD
REGION  Im Winter gibt es nicht nur 
grau und nass, sondern auch grau 
und schön. So gesehen beim Speck 
in Fehraltorf von unserem Leser 
aus Pfäffikon. Auch einen tollen 
Schnappschuss gelang unserem 

Leser, der eine Ente fotografierte, 
wie sie scheinbar mühelos über 
das Wasser gleitet. Ein tolles Bild 
ist auch das «Werk» des Bibers in 
Uster oder die Amsel an den knal-
lig roten Vogelbeeri. 

Haben auch Sie ein schönes 
Foto aus der Region? Senden Sie 
es an leserbild@zol.ch mit dem 
Betreff «Leserbild». Geben Sie 
bitte an, wo die Aufnahme ge-
macht wurde und vermerken Sie 

Namen und Wohnort. Wir wählen 
jede Woche die schönsten Leser-
bilder aus und veröffentlichen sie 
hier auf der Blickpunkt-Seite im 
«Regio» oder in der Print-Ausgabe 
des «Zürcher Oberländer». �REG

Morgendliche Nebelstimmung in schwarz/weiss im Speck in Fehraltorf.  �Foto: Albin Hollenstein, Pfäffikon

Eine Ente, die scheinbar über das Wasser läuft. �Foto: Jamiro Grämiger, Wetzikon

Der Biber von Nossikon hat beim Büchiweiher ganze Arbeit geleistet. � Foto: Eleonora Volkart, Uster

Die Amsel füllt sich noch den Bauch vor dem Winter. � Foto: Dinka Hiller, Uster

ANZEIGE

Weihnachts-Brunch 
Dienstag den 24.12.24

10:00-13:00 Uhr
Auf Voranmeldung 052 386 14 02         

Reichhaltiger Brunch im Sternen Sternenberg.

Grosse Brotauswahl 
von Bäckerei Janz in Wila Sonntagszopf 

Feine Konfitüren und Schokoladen-Nussaufstrich 
Müesli Bar und Sternenberger Joghurt

Grosse Sternenberger Käseauswahl
Rauchlachs 

Fleischplatte mit Regionalen Produkten
Rösti und Speck und Würstli

A la Minute zubereitet:
Egg Benedict auf Blattspinat, Spiegelei, 3 Minuten-Ei, 

Rührei
Dessert-Büffet mit Gebäck und Fruchtsalat 

Inklusive Getränke

pro Person Fr. 48.50
Kinder 9-12 Jahre Fr. 21.00
Kinder 6-8 Jahre Fr. 16.00

Kleinkinder bis 5 Jahre Kostenlos
Weine und Süssgetränke und 

Mineralwasser werden separat verrechnet.



Die Feiertage stehen vor der Tür – Zeit, 
sich von Ihrer besten Seite zu zeigen! 
Entdecken Sie in meiner Boutique 
eine exklusive Auswahl an Klei-
dern, die Ihren Auftritt unver-
gesslich machen.

Ob ein sportlicher oder eleganter 
Look für das Weihnachtsfest  – 
bei pearls of fashion finden Sie 
das perfekte Outfit für jeden An-
lass. Ergänzen Sie Ihren Stil mit 
sorgfältig ausgewählten Acces-
soires und lassen Sie sich indivi-
duell beraten.

Liliane freut sich  
auf Ihren Besuch!

Öffnungszeiten:  
Mi., Fr., 10.00 – 12.00 Uhr,  
14.00 – 18.30 Uhr 

Do., 10.00 – 12.00 Uhr,  
14.00 – 20.00 Uhr

Sa., 10.00 – 16.00 Uhr
(Mo. und Di. geschlossen)

Boutique pearls of fashion
Hochstrasse 26, 8330 Pfäffikon ZH, Telefon 043 288 88 53 
www.pearlsoffashion.ch
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Boutique · Pfäf�kon ZH

LILIANE TOMEZZOLI
Hochstrasse 26, 8330 Pfäffikon ZH

Telefon 043 288 88 53
www.pearlsoffashion.ch

Öffnungszeiten:
Mi, Fr 10 –12, 14–18.30 Uhr / Do 10–12, 14–20 Uhr

Sa 10–16 Uhr (Mo & Di geschlossen)

Boutique · Pfäf�kon ZH

LILIANE TOMEZZOLI
Hochstrasse 26, 8330 Pfäffikon ZH

Telefon 043 288 88 53
www.pearlsoffashion.ch

Öffnungszeiten:
Mi, Fr 10 –12, 14–18.30 Uhr / Do 10–12, 14–20 Uhr

Sa 10–16 Uhr (Mo & Di geschlossen)

Boutique · Pfäf�kon ZH

LILIANE TOMEZZOLI
Hochstrasse 26, 8330 Pfäffikon ZH

Telefon 043 288 88 53
www.pearlsoffashion.ch

Öffnungszeiten:
Mi, Fr 10 –12, 14–18.30 Uhr / Do 10–12, 14–20 Uhr

Sa 10–16 Uhr (Mo & Di geschlossen)
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�U�n�s�e�r�e� �G�e�s�c�h�e�n�k�i�d�e�e

�B�a�c�h�t�e�l�s�t�r�a�s�s�e� �1�1� 
�8�3�4�0� �H�i�n�w�i�l� 
�0�4�4� �9�3�7� �3�3� �5�5� 

�F�r�e�u�e�n� �S�i�e� �s�i�c�h� �a�u�f� �s�i�n�n�l�i�c�h�e� �W�e�i�h�n�a�c�h�t�e�n�.

 " �s�t�i�l�v�o�l�l�e� �u�n�d� �r�o�m�a�n�t�i�s�c�h�e� �D�e�s�s�o�u�s
 " �e�l�e�g�a�n�t�e� �u�n�d� �b�e�q�u�e�m�e� �H�o�m�e�w�e�a�r
 " �G�e�s�c�h�e�n�k�g�u�t�s�c�h�e�i�n�e

Lilith Dessous & Bademode – Neu in Wald ZH

Für Weihnachts-  
geschenke oder sich 
selber etwas Gutes tun.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

 

DESSOUS & BADEMODE 
Bahnhofstrasse 18, 8636 Wald | 055 240 47 47 | lilith-dessous.ch | info@lilith-dessous.ch  
Di – Fr 9.00 – 11.45, 14.00 – 18.30, Sa 9.00 – 16.00 Uhr 



Ihr Swisscom-Partner in der Region

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

8620 Wetzikon, Zürcherstrasse 27
Telefon 043 477 30 77, www.myconnect.ch

Willkommen bei my connect

Wir sind Ihr lokaler Telekommunikations-Partner im Zürcher Oberland 
mit Fokus auf Privatkunden und KMUs.

Unsere Haupttätigkeit liegt im Be-
reich des Verkaufes, Beratungen und 
Dienstleistungen rund ums Handy 
und auch im Heimbereich für Internet 
und TV- Anschluss.

Dank unserer langjährigen Erfahrung 
dürfen wir unter anderem viele re-

nommierte KMUs zu unserer Stamm-
kundschaft zählen, bei welchen wir 
das Flottenmanagement betreuen.

Durch eine persönliche und stark 
kundenorientierte Beratung, Bedarfs-
analyse und Nachbetreuung, können 
wir spezifisch auf die Bedürfnisse un-

serer Kundschaft eingehen. Wir set-
zen auf schnelle und flexible Lösun-
gen und ein sehr gutes Preis-Leis-
tungsverhältnis.

Als langjähriger Mobile Business Part-
ner liegt unser Fokus auch auf Ge-
schäftskunden. KMU und Grossunter-
nehmen geniessen eine professio-
nelle und persönliche Rundum
betreuung. In Zusammenarbeit mit 
unseren diversen Mobile-Partnern 
können wir nicht nur ein breites 
Angebot an Produkten, sondern auch 
eine vielfältige und unabhängige 
Beratung bieten. Flexible Lösungen 
und Angebote, spezifisch auf die Be-
dürfnisse unserer Geschäftskunden 
zugeschnitten, sind für uns somit 
eine Selbstverständlichkeit.

Wir sind gerne für Sie da, kontaktie-
ren Sie uns telefonisch, per Mail oder 
persönlich vor Ort in unserem Shop, 
wir freuen uns auf Sie.

Euer my connect Team

Öffnungszeiten:  
Mo. – Fr.: 8.30 – 12.00 Uhr 
13.00 – 18.00 Uhr 
Sa.: geschlossen

� PUBLIREPORTAGE

Foto (Stefan Graf) 

Nächste Erscheinung von

«Shopping und Services»
ist der 9. Januar 2025
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Handgenähte  
Tischwäsche  

und Accessoires
Zentralstrasse 4 | 8610 Uster
�]�v�(�}�›�o���•���]�P���o���•�X���Z���n���Á�Á�Á�X�o���•���]�P���o���•�X���Z
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Grüngut ist  organischer 
Abfall aus Küche,  Garten 
und von Grün �ächen.

Grüngut
Die «Jahresvignetten 2025» sind an den 
üblichen Verkaufsstellen erhältlich 
(Bäckerei Montanari, Volg Kempten,
Landi Wetzikon, Migros Wetzikon, 
und Stadthaus Wetzikon ).

Die blauen Einzelgebührenmarken behalten 
 weiterhin ihre Gültigkeit. 
Bitte befestigen Sie die Vignette 
vorne unterhalb des Deckels 
oder die Gebührenmarke 
am Griff.

Biogene  
Abfä lle 2025
für 140 Liter

Für mehr Infos besuchen Sie uns online:
www.wetzikon.ch/entsorgung
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DONNERSTAG, 12. DEZEMBER

DIVERSES

Kinderkleiderbörse
Effretikon, Kipferhaus  
Familienverein, 8.30–11�Uhr

KLEINKUNST

Königsgeschichten aus  
aller Herren Länder
Illnau, Hotzehuus, 14.30�Uhr

FREITAG, 13. DEZEMBER

DIVERSES

Kinderkleiderbörse
Effretikon, Kipferhaus  
Familienverein, 8.30–11�Uhr

BRAUCHTUM

Fritigs-Jass Pro Senectute
Effretikon, Restaurant  
Villa Barone, 13.30�Uhr

SAMSTAG, 14. DEZEMBER

SPORT

Eishockey U17-A: EHC Illnau-
Effretikon – Hockey Grischun Sud
Effretikon, Sportzentrum  
Eselriet, 14.30�Uhr

SPORT

Eishockey U13-Top: EHC  
Illnau-Effretikon – EHC Kloten
Effretikon, Sportzentrum  
Eselriet, 17�Uhr

SPORT

Eishockey U15-Top: EHC Illnau-
Effretikon – EHC Wetzikon
Effretikon, Sportzentrum  
Eselriet, 20�Uhr

SONNTAG, 15. DEZEMBER

MUSIK

Adventssingen Gospelchor
Effretikon, Reformiertes  
Kichgemeinde Zentrum, 10�Uhr

KINDER

Open Sunday
Effretikon, Schulhaus  
Schlimperg, 13–17�Uhr

MONTAG, 16. DEZEMBER

DIVERSES

Kinderkleiderbörse
Effretikon, Kipferhaus  
Familienverein, 8.30–11�Uhr

BRAUCHTUM

Mäntigs-Jass Pro Senectute  
Illnau-Effretikon
Tagelswangen, Restaurant Riet, 
13.30�Uhr

SPORT

Zämegolaufe, Tour Golfplatz
Effretikon, Treffpunkt:  
Bushaltestelle Lindau, Eschikon, 
14.4–15.30�Uhr

DIENSTAG, 17. DEZEMBER

DIVERSES

Mütter- und Väterberatung
Effretikon, Schule Watt,  
13.30–16�Uhr

DIVERSES

Bewegungsraum für Kleinkinder
Effretikon, Schule Watt,  
15–16.30�Uhr

MITTWOCH, 18. DEZEMBER

DIVERSES

Kinderkleiderbörse
Effretikon, Kipferhaus  
Familienverein, 8.30–11�Uhr

DIVERSES

Chinderhüeti
Illnau, Purzelhuus – Vereinslokal 
Elternverein, 8.30–11.15�Uhr

KINDER

Geschichtenzeit
Illnau, Bibliothek, 14–15�Uhr

SPORT

Eishockey Vet. A: EHC Illnau-Effre -
tikon – SC Rapperswil-Jona Lakers
Effretikon, Sportzentrum  
Eselriet, 20.30�Uhr

DONNERSTAG, 19. DEZEMBER

DIVERSES

Kinderkleiderbörse
Effretikon, Kipferhaus  
Familienverein, 8.30–11�Uhr

KLEINKUNST

Buchstart
Illnau, Bibliothek, 9.30–10�Uhr

BRAUCHTUMS

Christbaumverkauf
Effretikon, Lichtung gegenüber 
dem Schulhaus Eselriet,  
13.30–16�Uhr

FREITAG, 20. DEZEMBER

DIVERSES

Kinderkleiderbörse
Effretikon, Kipferhaus  
Familienverein, 8.30–11�Uhr

DIVERSES

Babymassage
Illnau, Purzelhuus, 9.30–11�Uhr

BRAUCHTUM

Christbaumverkauf
Effretikon, Lichtung gegenüber 
dem Schulhaus Eselriet,  
13.30–16�Uhr

BRAUCHTUM

Fritigs-Jass Pro Senectute
Effretikon, Restaurant Villa  
Barone, 13.30�Uhr

DIVERSES

Eisdisco
Effretikon, Sportzentrum  
Eselriet, 19–22�Uhr

SAMSTAG, 21. DEZEMBER

BRAUCHTUM

Christbaumverkauf
Effretikon, Lichtung gegenüber 
dem Schulhaus Eselriet, 9–16�Uhr

SPORT

Eishockey U13-A: EHC Illnau-
Effretikon – EHC Wallisellen
Effretikon, Sportzentrum Eselriet, 
14.30�Uhr

SPORT

Eishockey 2L: EHC Illnau-Effreti -
kon – KSC Küssnacht am Rigi I
Effretikon, Sportzentrum Eselriet, 
17.30�Uhr

ILLNAU  DONNERSTAG, 12. DEZEMBER, 14.30 UHR, 
HOTZEHUUS, USTERSTRASSE 2

KÖNIGS-
GESCHICHTEN
Die Weltlage und schockierende 
Ereignisse können oft den Schlaf 
rauben. Eine willkommene Ab -
wechslung bietet dazu die Mär-
chenstunde von Theresia Baker, 
die spannende Geschichten aus 
der Welt der Märchen, musika -
lisch untermalt von Dani Wirth 
am Piano, erzählt. Ob Einblicke 
in das Leben der Royals oder eine 
gemütliche Ruhepause bei Kaffee 
und Kuchen – die Veranstaltung 
lädt Erwachsene ein, für eine 
Stunde den Alltag hinter sich zu 
lassen. �REG

Organisiert wird die Märchenstunde für Erwachsene von der Gruppe Bildung und Kultur des Vereins 
Lebensphase3. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. �Archivfoto: Seraina Boner
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Die RZO erteilt unentgeltlich Auskunft in den Rechtsgebieten 
Arbeitsrecht, Mietrecht, Erbrecht, Eherecht und Familienrecht.

Kontaktieren Sie uns! Wir beraten Sie gerne telefonisch oder 
vereinbaren Sie einen Termin.

Rechtsauskunftsstelle Zürcher Oberland
Bahnhofstrasse 10 
8620 Wetzikon
Tel. 044 930 04 27
www.rzo-wetzikon.ch

Ö�nungszeiten und Details siehe Homepage

Annahmeschlusszeiten Inserate 
Weihnachten/Neujahr 2024/2025

Über Weihnachten/Neujahr erscheint die Wochenzeitung «regio» wie folgt:

Ausgabe vom 	 Annahmeschluss 	 Annahmeschluss 
	 Inserate	 Todesanzeigen

Donnerstag,  	 Dienstag,	 Dienstag,  
19. Dezember 2024 	 17. Dezember 2024	 17. Dezember 2024 
	 14.00 Uhr	 17.00 Uhr

Donnerstag,  	 Keine Ausgabe	   
26. Dezember 2024 		

Donnerstag,  	 Keine Ausgabe	   
2. Januar 2025 
Donnerstag,  	 Dienstag,	 Dienstag,  
9. Januar 2025 	 7. Januar 2024	 7. Januar 2025 
	 14.00 Uhr	 17.00 Uhr	

Wir danken für Ihre Kenntnisnahme und Ihr Verständnis.

Für Anfragen zu Inseraten können Sie uns gerne unter 
der Hauptnummer in Wetzikon, Telefon 044 933 33 33,   
oder per E-Mail servicedesk@zol.ch erreichen. Danke.
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DIESE WOCHE  
ZU GEWINNEN:
1X EINEN GUTSCHEIN IM WERT VON FR. 50.-  
VOM RESTAURANT STARS AND STRIPES
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SENDEN SIE IHREN LIEBLINGSWITZ AN VERLAG@REGIO.CH UND GEWINNEN SIE FR. 10.–
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adu.ch

Wir haben,
was Sie
suchen!

Einfach immer günstiger!



Immobilien zu verkaufen

Ich bin 
kein Inserat.
Ich bin das fehlende Teil für 
eine bessere Zukunft.

SWISSAID_21_209x93mm_quer_Puzzle_Bild2_DE.indd   1 12.11.21   11:43

Zu verkaufen in E�retikon,  
Lindenstrasse 18

3-Zimmer-Wohnung, 60 m2  
im 6. Stock mit Lift.

Ruhig, zentral mit toller Weitsicht.
Schulen und Einkauf liegen im  
Umkreis von 10 Gehminuten.
Bushaltestelle unmittelbar bei 

der Überbauung.
Interessiert? Gerne sende  
ich Ihnen die ausführliche  

Dokumentation zu.
marlis.schafroth@bluewin.ch 

079 290 03 73

Wollen Sie auch auf WhatsApp die 
wichtigsten News und Geschichten 
aus dem Zürcher Oberland, dem 
Glattal und dem Tösstal erfahren?
Dann abonnieren Sie unseren Channel!

Scannen Sie den QR-Code mit dem Handy

Klicken Sie auf “Abonnieren”

Aktivieren Sie oben rechts die Glocke

 1

 2

 3
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Badmintonkurse
Grundkurs und Fortgeschrittenenkurs
Jeweils Dienstag, 18.30 oder 20.00 Uhr
7 Lektionen à 1½ Std.: CHF 240.–

Kursstart siehe www.blueshuttle.ch
Badmintonhalle Blue Shuttle
Sportcenter Blue Point, 8610 Uster
Auskunft: 079 346 22 21
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«DIE KUH IM DORF LASSEN»: BLAISE HOFMANN
In seinem Buch untersucht 
Blaise Hofmann umfassend 
und faktenreich die Krise, in 
der Ackerbau und Viehzucht 
heute stecken, und verteidigt 
den Traum von einer komplett 
nachhaltigen Landwirtschaft, 
die eine Herausforderung für 
die Gesellschaft bedeutet.

Während in der Stadt immer mehr 
Menschen von einem Leben im 
Einklang mit der Natur träumen, 

ist der Bauer zunehmend in die Kri-
tik geraten. Er vergifte die Erde, ru-
fen die, die eine Gersten- nicht von 
einer Weizenähre unterscheiden 
können.

Als Blaise Hofmann zurück aufs 
Dorf zieht, bekommt er den tiefen 
Graben zu spüren und macht sich 
auf, den Dialog zwischen Stadt und 
Land, wo man offenbar gar nicht 
mehr dieselbe Sprache spricht, wie-
derzubeleben. Er hört eingefleisch-
ten und veganen Bauern zu, trifft 
Bio-Produzenten, lernt Micro-Far-

ming, Bakterienpflege und Wurzel-
ökologie kennen.

Auch wenn der kunstvoll auf
geschichtete Misthaufen von den 
meisten Höfen verschwunden ist 
und man automatisierte Entmis-
tungsanlagen nutzt, vor allem aber 
Formular um Formular ausfüllt, 
um das Anrecht auf die Direktzah-
lungen geltend zu machen, sieht 
sich der Bauer immer noch in der 
Verantwortung, die Bevölkerung zu 
ernähren und mit gesunden Pro-
dukten zu versorgen. ZVG

AUF EIN WORT
Justin Zuberbühler wohnt in Uster und arbeitet in der Garteneinsatzgruppe 
des Werkheims Uster. Er liebt es, zu malen und zu rappen, und ist gerne  
in Gemeinschaft.

WAS IST IHRE LEIDENSCHAFT?
Meine Leidenschaft ist singen und Musik 
hören.

WAS WAR IHR TRAUMBERUF? 
Mein Traumberuf war schon immer 
Landschaftsgärtner, weil ich bereits als 
Kind immer gerne draussen war und es 
immer noch bin.

WER IST IHR VORBILD?

Meine Vorbilder sind Ryan87, Capital Bra 
und meine Pflegefamilie, bei der ich, seit 
ich ein Baby war, bin.

WAS WÜRDEN SIE SICH WÜNSCHEN, 
WENN SIE EINEN WUNSCH FREI  
HÄTTEN?
Wenn ich einen Wunsch frei hätte, dann 
würde ich mir wünschen, dass ich mal 
eine Musikkarriere starten kann.

WAS IST IHNEN WICHTIG FÜR DIE  
ZUKUNFT?

In meiner Zukunft ist es mir wichtig, dass 
ich über mich hinauswachse und eine 
eigene Wohnung habe. 

WIE LAUTET IHR LEBENSMOTTO? 
Mein Lebensmotto lautet: «Wirf keine 
Steine, wenn du selber im Glashaus sitzt.»

WANN WAREN SIE ZULETZT RICHTIG 
SPONTAN?

Ich bin schon von Anfang an spontan, 
daher kommt dies fast täglich vor.

WELCHE DREI GEGENSTÄNDE  
WÜRDEN SIE AUF EINE EINSAME  
INSEL MITNEHMEN?
Ich würde mitnehmen ein Messer, einen 
Feuerstein und ein Zelt.

WELCHEN FILM HABEN SIE SICH  
ZULETZT ANGESEHEN?

Ein Film, den ich allen empfehlen kann, 
ist «The Last Dance». 

WOHIN MÖCHTEN SIE UNBEDINGT 
MAL REISEN?

Mein Traumziel ist schon immer Sizilien 
gewesen.

ANZEIGE
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